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Einladung
zum Bezug des

General Anzeiger
e des bevorſtehenden Quartalswechſels laden wir von

neuem zum Abonnement auf den General Amnreiger
ein und bitten unſere alten Freunde in ihren Bekanntenkreiſen
in denen der General Anzeiger noch nicht geleſen wird
auf die Vorzüge deſſelben insbeſondere auf die große Reichhaltig
keit des Ceſeſtoffes den ausgewählt gediegenen Jnhalt und die
abſolute Anparteilichkeit hinzuweiſen

Der GeneralAnzeiger erſetzt trotz ſeiner enormen
Billigkeit von monatlich 50 POfennigen frei ins Hans
auch große Berliner Feitungen

Der General Anzeiger iſt kein politiſches Parteiblatt
er behandelt alle politiſchen Fragen unparteiiſch jedoch
auf ſtreng nationalem Boden

Der General Anzeiger iſt durch ſeinen reichhaltigen
lokalen Teil und Mitteilungen aus der Umgebung ein
Cokalblatt im beſten Sinne des Wortes amtliches Organ
des Magiſtrats von Halle a S und faſt in jeder Familie
geleſen

Der GeueralAnzeiger veröffentlicht ſämtliche hieſigen
Gerichtsverhandlungen die bedeutenden Prozeſfe im deutſchen
Reiche ſowie intereſſante veichsgerichtliche Entſcheidungen

Der GeneralAnzeiger bringt die Kritiken über ſämt
liche hier ſtattfindenden Theater und MuſikAufführungen
aus berufenen Federn

Der General Anzeiger unterrichtet ſeine Leſer unter
der Rubrik Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur über alle
hervorragenden Ereigniſſe und Erſcheinungen im Jn und
Auslande

Der General Anuzeiger hält mit ſeinen Sportnach
richten alle Freunde jeglichen Sportes auf dem Laufenden

Der GeneralAnzeiger gewährt allen ſeinen Abon
nenten in ſeiner RechtsAuskunftei koſtenloſe Auskunft
in allen Rechtsfragen

Der General Anzeiger veröffentlicht täglich die wichtig
ſten Votierungen der Berliner Börſe ſowie Sonnabends
einen völlig orientierenden ſachlichen Börſenwochenbericht

Der General Anzeiger bringt aktnelle Zluſtra
tionen über alle wichtigeren politiſchen und lokalen Er
eigniſfe

Der General Anzeiger beginnt in dieſen Tagen mit
der Veröffentlichung eines ganz beſonders intereſſanten
Feuilletons betitelt

Sundewitt
Eine fröhliche Regimentsgeſchichte von J Jobſt

Eberswalde
Dieſer höchſt amüſanten Erzählung wird ſich ein neuer Roman

unſerer geſchätzten Mitarbeiterin Fräulein B Coronny
anſchließen unter dem Titel

Ein Fürstenhaus
Die Romane von Fräulein B Corony erfreuen ſich

ſtets des ungeteilteſten Beifalls der geſchätzten Leſerinnen
und werden immer mit regſtem Jntereſſe verfolgt

Der General Anzeiger hat nachweislich die gröſſte
Abonnentemahl von allen hier erſcheinenden
Zeitungen und erzielen daher die im General
Ameiger aufgegebenen Inſerate die größte Wirkung

Der General Anzeiger koſtet nach wie vor eingeſchloſſen
ſeine beiden Gratiswochenbeilagen Halleſche Familien
blätter und Der Bauernfreund monatlich nur
50 Pfennige frei ins Haus mit Zuſtellung der
illuſtrierten Halleſchen humoriſtiſchen Blätter gnonatlich

10 Pfennige mehr

Der GeneralAnzeiger für Halle und den
Saalkreis kann auch bei jeder Poſtanſtalt des
Deutſchen Reiches abonniert werden und zwar auf Aus
gabe A ohne Humeriſtiſche Blätter zum Preiſe von
zuk 2,10 auf Ausgabe b mit den Humoriſtiſchen
Blättern zum Preiſe von Mk 2,40 vierteljährlich
außer Beſtellgeld Die Filialen und Austrägerinnen des
General Anzeiger nehmen zu jeder Seit Abonne

mentsbeſtellungen entgegen

für Halle und den Saalkreis
Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

19 Jabrgang
Wöthentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Reueſte Ereigniſſe
Das Kaiſerpaar weilte am Freitag dem Geburtstage Kaiſer Wilhelms I

im Mauſoleum zu Charlottenburg

Der am Freitag in Berlin ſtattgehabten Trauerfeier für General von
Werder wohnte das Kaiſferpaar bei

Kolonialdireltor Dernburg hat ſeinen afrikaniſchen Reiſeplan in ſehr

weſentlichen Punkten umgeſtaltet

Die Nachricht eines Breslauer Blattes als ſei ſeine Stelle als Kolonial
direktor nur als Durchgangspoſten für ein anderes Reichsamt gedacht

wird von Dernburg dementiert

Das braunſchweigiſche Staatsminiſterium erklärt daß eine entſcheidende

Stellungnahme bezüglich der Perſon und der Wahl eines Regenten
noch nicht ſtattgefunden hat

Jn der ruſſiſchen Duma wurde von mehreren Rednern nachdrücklichſt
gefordert eine parlamentariſche Kommiſſion nach den Hungerdiſtrikten

zu ſenden um die dortigen Verhältniſſe zu unterſuchen

Jn Rumänien ſind bisher von den revoltierenden Bauern 350 Guts
höfe verwüſtet und mehr als 10000 Menſchen obdachlos

Was in der Welt vorgeht
Halle 23 März

Die wichtigſten politiſchen Ereigniffe in dieſer Woche haben ſich
wieder im Auslande zugetragen Bei uns ging es ziemlich nüchtern zu

miniſter Dr Studt Der Führer dieſes Auſturms war der Freiherr
von Zedlitz dem ſein Parteigenoſſe von Kardorff ſekundierte Es iſt
wohl noch nie dageweſen daß von konſervatwer Seite mit ſo großem
Geſchütz im preußiſchen Abgeordnetenhauſe gegen einen Miniſter vorgegangen

worden wäre Man hat daraus geſchloſſen daß hinter den Kuliſſen mehr
vorgehe als das uneingeweihte Publikum ſich träumen läßt Man ſprach
davon daß eine Miniſterfronde gegen den Reichskanzler beſtehe der den
Freiherrn von Zedlitz zur Attacke vorgeſchickt habe Aber es wird in der
Politik viel gemunkelt ohne daß was dahinter ſteckt Man hat dieſe Er
fahrung gerade in den letzten Tagen mehrfach machen können So wurde
ein kurzer Aufenthalt des öſtreichiſchen Thronfolgers im ſtrengſten
Jnkognito in Berlin und eine mehrſtündige Unterhaltung zwiſchen dem
Kaiſer und ihm zu den abenteuerlichſten Kombinationen ausgeſchlachtet

Es hieß der Erzherzog habe mit dem Kaiſer zugunſten der Polen oder
über die Abdankung Kaiſer Franz Joſephs oder über die Balkanfrage ver
handelt bis mit aller Beſtimmtheit feſtgeſtellt wurde daß der Thronfolger
in rein privaten Angelegenheiten in Berlin geweſen ſei Ebenſo waren
vielfach Gerüchte verbreitet der Sultan ſet deutſchfeindlich geworden
Durch eine plötzliche Ordensverleihung wurde auch dieſem Gerede ein Ende

gemacht

Die Reichstagsverhandlungen ſind in dieſer Woche der Reichs
tag hat ſich übrigens bereits bis zum 10 April vertagt mit beſonderem

Die graue Frau
Originalroman von A HottnerGrefe

34 Fortſetzung Nathorutk verbotenSie ſchlug die Hände vor das Geſicht und ließ ſich ſchwer
in einen Seſſel fallen Kurt wollte reden ein raſches Wort
ſagen aber über den Kopf der gebeugten Frau hinweg traf
ihn ein warnender Blick aus Wilmars Augen Ruhe Nicht
ſtören ſagte dieſer Blick

Da kniete Kurt ſtumm nieder neben der Mutter und küßte
leidenſchaftlich ihre Hände

Klarheit Klarheit
Er ſtieß nur dieſes eine Wort hervor aber die ganze Qual

der letzten Monate klang darinnen nach
Frau Angela ließ die Hände ſinken
Klarheit und Wahrheit ſprach ſie vor ſich hin

Wie habe ich mich danach geſehnt in dieſer Zeit
Sag mir nur eines Mama rief Kurt aufſpringend iſt

Onkel Linſtedt Papas Mörder Warſt Du dabei Mama
als jene Schüſſe fielen

Jch war dabei ſagte ſie mühſam nach Worten ringend
Und ich ſchwöre es bei Gott dem Allmächtigen daß Linſtedt

unſchuldig iſt
Gottlob

Wie ein Hauch glitt das Wort durch das Zimmer
Eine Laſt wälzte ſich von Kurt Gerhards Seele Er war
jung und elaſtiſch Und ihm ſchien es als ob durch all
das Dunkel die Wirren der Vergaugenheit nun ein heller
Strahl blitzte Paula Sein Glück Die Zukunft

Wer aber hat geſchoſſen fragte Wilmar laut nnd
deutlich

Frau Angela ſah wieder ſtill vor ſich hin Man merkte
es wie ihre Züge plötzlich ſchärfer geſpannter wurden Dieſe
Frau erlebte in dieſer furchtbaren Stunde noch einmal das r

große Drama ihres Lebens

Das Hauptereignis war der mittelparteiliche Anſturm gegen den Kultus

e

Verantwortliche
Teske Politik Telegramme KleineWilhelm ChronihdTheodor Bach Lokales mere her Gericht

Jega Eſchweiler Tyeater Kunſt Sport Feuilleton
Alfred Gentzſch Jnſeratenteih

ſämtlich in Halle a S
Redaktion er raße 10 Eingang b Treppe B

S nde 5 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Intereſſe von den mittleren und unteren Beamten verſolgt worden Es
iſt dieſen nämlich manche ſchöne Gabe bewilligt bezw in nahe Ausſicht
geſtellt worden Sonſt wäre noch zu verzeichnen daß der letzte Hotten
tottenhäuptling der noch auf dem Kriegspfade ſich befand mit ſeinem
Stamme ſich dem Oberſt Deimling ergeben hat und nunmehr alſo
voller Frieden in Deutſch Südweſtafrika herrſcht

Jn Rußland hat der Miniſterpräſident der Reichsduma in einem
anderen als dem eigentlichen durch den famoſen Deckeneinſturz für einige
Zeit unbenutzbaren Sitzungsraume ein Programm mit einer unendlichen

Fülle von wunderſchönen Verſprechungen vorgeleſen Die Mehr
heit hat die ihr dem Jnhalte und dem Werte nach größtenteils be
tannten Verſprechungen kühl bis ans Herz hinan aufgenommen und
darüber die einfache Tagesordnung beſchloſſen Stolypin hat aber zeigen
wollen daß es ihm ernſt iſt mit ſeinen wunderſchönen Verſprechungen und
der Duma nur 54 ſage und ſchreibe vierundfünfzig große Reformgeſehz

entwürfe vorgelegt Natürlich ſagt ſich jedes Kind weniger viel
weniger wäre mehr Aber wahrſcheinlich kommt es der ruſſiſchen Regie
rung gar nicht darauf an dem Volke auch nur etwas zu geben und ſie
hat daher eine Sturmflut von Geſetzentwürfen ſchwerſten Kalibers über
die Duma ergießen laſſen Dieſe hat ſich zunächſt eingehender mit der
Not in den Hungerdiſtrikten beſchäftigt und daran hat ſie zweifellos
recht getan Wenn ſie nur den hungernden Millionen wirklich helfen

könnte

Jn Rumänien iſt eine ernſtliche Bauernrevolte ausgebrochen
deren Bedeutung zur Genüge daraus erhellt daß ein ganzes Armeekorps
mobiliſtert und Reſerven einberuſen worden ſind Jaſſy ſoll von 40000
Bauern umringt ſein Die Revolte fing mit antiſemitiſchen Ex
zeſſen an und richtete ſich erſt gegen die jüdiſchen dann gegen die chriſt
lichen Gutspächter während die eigentlich an der Not die die Bauern
zur Verzweiflung und zum Blutvergießen treibt Schuldigen die Guts

Menge jetzt gleichfalls vorgeht
Jn Paris hat ſich der Kirchenſtreit mit Rom von neuem verſchärſt

Es ſoll eine Staatskommiſſion eingeſetzt werden die über den Jnhalt der
beſchlagnahmten Papiere des früheren päpſtlichen Nuntius
Montagnini erkennen ſoll Die franzöſiſche Regierung und ihre Freunde
verargen es bekanntlich dem Nuntius daß er die Geiſtſichen zum Wider
ſtand gegen die neuen Kirchengeſetze ermunterte Anhaben kann man dem

Aktion der Gegenſatz nur vergrößert
Von den engliſchen Frauenrechtlerinnen die wegen der Ab

lehnung der Frauenwahlvorlage im Unterhauſe ihren für den
20 März angekündigten Demonſtrationsumzug prompt ausführten wurden

netto 75 verhaftet aber nach kurzer Zeit gegen Kaution wieder entlaſſen
Der Umzug hatte mehr etwas poſſenhaftes als etwas ernſthaftes an ſich
Aus einem benachbarten Fabrikorte hatten ſich die Londoner Damen
600 Arbeiterinnen verſchrieben die in ihren Holzpantoffeln das Gros des
Zuges bildeten und jedenfalls das meiſte Geräuſch verurſachten Die
Frauenrechtlerinnen aber luden damit den Fluch der Lächerlichkeit auf ſich

an dem ſie noch lange zu tragen haben werden

In Mittelamerika ſollen in einer blutigen Schlacht die Truppen
der Republiken Honduras und Salvador die 500 Tote verloren von den

nicaraguaniſchen Truppen die 300 Tote verloren geſchlagen
worden ſein

m 2Jch hatte den Kaſſenſchlüſſel heimlich aus der Kaſſette
genommen ſprach ſie dann mehr zu ſich ſelbſt als zu den
andern die jedes Wort von ihren Lippen laſen Es war
am Nachmittag nach der Beſprechung der Herren im Schlaf
zimmer niemand hat es geſehen denn ich rückte mit allerKraft den Muſikſtänder der auf meiner Seite die Türe zu

Anſelms Zimmer verſtellte und ſchob ihn dann wieder an
ſeine Stelle Anſelms Kaſten war nicht offen Aber in ſeinem
Hausrock ſtak der Schlüſſel Er hatte jenen raſch abgeworfen
weil Beſuch im Kontor gemeldet war Jch hörte wie Dittrich
ihm dies beſtellte Jch ſah vom Vorplatz aus wie er den
Kaſſenſchlüſſel abzog achtlos einſteckte dann nahm er den
andern Rock und ging hinab Das Zimmer ſperrte er ſorgſam
ab wie immer

Weiter Weiter drängte Wilmar da ſie einen
ſtockte

Sie erhob ſich ſchwerfällig
Jn jenem Augenblick hat meine Schuld angefangen

ſprach ſie tonlos

Moment

Bis dahin war ich nur eine verzweifelnde
Mutter eine tiefunglückliche Frau Denn ich wußte daß
ich meinen Sohn verlieren ſollte meinen Liebling Auf den
Knieen bin ich vor Anſelm gelegen und habe ihn gebeten
Hilf ihm Nur noch dieſes eine Mal Ein letztes Mal
Aber da war immer ſeine Mutter die wie ein Schatten ſich
zwiſchen ihn und mich ſchob Mich packte die Verzweiflung und
ich nahm den Schlüſſel

Gut, Wilmar machte ſich ein paar raſche Notizen
Das iſt ein Unrecht eine Schuld iſt es nicht Aber

wie kamen Sie zu dieſem Gangſchlüſſel Woher wußten Sie
um das Geheimnis des Hauſes

Er ſprach fieberhaft erregt man hörte es ſeiner Stimme an
daß er kaum imſtande war dieſes Warten zu ertragen

Dieſes Geheimnis wußte ich längſt Jch kramte einmal
als ganz junge Frau in dem alten Schreibtiſch von Anſelms
Großvater Da entdeckte ich das kleine Fach den Plan die

beſitzer ſind gegen die wo ſie anweſend ſind die vom Hunger gepeitſchte

Vertreter des Papſtes ſelbſtverſtändlich nichts und ſo wird durch dieſe
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Deutſches Reich

Berlin 23 März Hofnachrichten Der Kaiſer konferierte
am Freitag vormittag mit dem Reichskanzler beſichtigte Sammlungen
im Oberlichtſaal des KunſtgewerbeMuſeums und hörte dann im Königl

Schloſſe den Vortrag des Herrn von Oerzen und des Geh Baurats March
über eine Rennbahn im Grunewald in Gegenwart des Generals der
Kavallerie von Scholl des Oberlandſtallmeiſters Frhr von Reiſchach und
des Generalmajors von HeydenLinden

Das Mauſoleum in Charlottenburg war am Freitag dem
Geburtstage des Kaiſers Wilhelm durch Myrten Schneeball
Roſen weißem Flieder Azaleen Goldregen in einen Biumenham um
gewandelt und ſtrahlte in Kerzenglanz Um 10 Uhr fuhr das Katſer
paar der Katſer im Gardednkorps Uniform und die Kaiſerin in Schwarz
im Automobil in der Hauptallee des Schloßgartens vor und begab ſich zu
Fuß nach dem Mauſoleum von den zahlreich erſchtenenen Beſuchern die
in der Mauſolenme Allee Spalter bildeten ehrfurchtsvoll begrüßt Der
Kaiſer nahm einen Kranz aus Llraukarien und Schneeglöckchen mit
Widmungsſchleife verſehen entgegen und begab ſich mit der Kaiſerin in
die Gruft wo ſie einige Zeit im ſtillen Gebet verweilten Dann fuhr das
Kaliſerpaar im Automobil nach Berlin zurück Um 11 Uhr erſchien
Prinz Auguſt Wilhelm im Mauſoleum Außerdem hatten das Großherzogs
paar und das Erbgroßherzogspaar von Baden Kränze niederlegen laſſen
Jm Laufe des Vormittags trafen Offiziersdeputationen mit Kränzen ein

Zur Erinnerung an die 110 Wiederkehr des Geburts
tags Kaiſer Wilhelms fand in Liegnitz am Freitag eine militäriſche
Feier ſtatt zu der um 1 Uhr nachmittags Prinz Oskar mit Major von
Soden eintraf Der Prinz wurde am Bahnhof von dem geſamten
Offizierskorps empfangen und von dort nach dem Denkmal Katſer Wilhelmé
geleitet Auf dem Wege dorthin bildeten die Truppen Spalier Vor dem
Denkmal legten zunächſt der Prinz ſodann Oberſt von Kleiſt ſowie
mehrere Vereine Kränze nieder Nach der Feier nahm der Prinz an dem
Eſſen im Offiziertaſino teil

Auf dem Jnvalidenkirchhof in Berlin wurde am Freitag
nachmittag der Chef des reitenden Feldjägerkorps General der Jnfanterte
und Generaladjutant von Werder mit militäriſchen Ehren zur letzten
Ruhe beſtatter Der Betſetzung ging eine Trauerfeter in der evangeliſchen
Jnvalidenkirche vorauf an der auch das Kaiſerpaar teilnahm Eine
Fülle herrlicher Blumenſpenden darunter die Kränze des Kaiſers und der
Kaiſerin des Katſers und der Kaiſerin von Rußland des Großfürſten
Wladimir von des Großfürſten Paul von Rußland und der
Gräfin von Hohenfelfen des Herzogs Georg zu Mecklenburg des Fürſten
und der Fürſtin von Hohenzollern der Offizierkorps die dem Verſtorbenen
nahegeſtanden haben ſowte des Jnvalidendankes deſſen Vorſitzender er bis
zuletzt geweſen war umgaben den Sarg Jm Trauergefolge bemerkte man
neben den Verwandten und dem Gefolge des Katſerpaares den Prinzen
Friedrich Leopold von Preußen den Fürſten von Hohenzollern den
Geueralfeldmarſchall von Hahnke den Prinzen Albert von Schleswig
Holſtem den Grafen Poſadowsty den General Graf Wartensleben Carow
Staatsminiſter Graf Botho Eulenburg General von Höpfner Haus
miniſter von Wedel Miniſter Dr von Studt Kriegsminiſter von Einem
Prinz CarolathBeuthen General Freiherrn von Hammerſtein General
von Bergemann Herzog von Ratibor General Tatitſchew Admiral von
Hollmann die Generale von Pleſſen Graf von HülſenHäſeler von Keſſel
von Graberg und von Moltke Oberhofmarſchall Graf Eulenburg u a m
Die Gedenkrede hielt Oberpfarrer Göns Während der Feier im Gottes
hauſe formierte ſich unter dem Befehl des Kommandeurs der 4 Garde
Jnfantertebrigade Generalmajors von Kroſigk in der Scharnhorſtſtraße
und auf dem Grützmacher die Trauerparade Nach Einſegnung verließ
das Kaiſerpaar die Kirche um ſich zum Schloſſe zurückzubegeben Von
zwölf Untexoſſizieren des GardeFüſilier Regiments wurde dann der Sarg

dem ſechoſpänntigen Leichenwagen getragen Als der Trauerzug das
Jnvalidenhaus verkieß ſalutierten die in Parade ſtehenden Truppen Sie
ſchwenkten dann ab um ſich an die Spitze des Trauerzuges zu ſtellen den
ſie am Kirchhof ſpäter wieder unter Salut vorbeiziehen ließen Am Grabe
erteilte der Geiſtliche nachdem er die ſterbliche Hülle der Erde übergeben
hatte den Segen

Laut Meldung des Militär Wochenblattes ſind in
Genehmigung ihrer Abſchledsgeſuche mit der geſetzlichen Penſion zur
Dispoſinion geſtellt die Generalmajore Winter Jnſpekteur der techniſchen
Jnſtitute der Jnfanterje Bruder Kommandeur der 35 Feldartilleriebrtgade
Pavel Kommandeur der 60 Jnfantertebrigade Wernttz Kommandeur der
35 Kavalleriegrigade alle vier unter ung des Charakters als
Generalleutnant Scharch Kommandeur der S7 Jnfanteriebrigade von
Cochenhauſen Kommandeur der 84 Jnfanteriebrigade von Platen
Kommandeur der 16 Kavalleriebrigade von Daſſel Kommandeur der
70 Jnfantertebrigade Freiherr von Luedinghauſen gen Wolff Kommandant
von Koblenz und Ehrenbreitſtein und von Senden Kommandeur der
4 Feldaxtilleriebrigade Generalmajor Blanquet Kommandeur der
38 Dwiſion und Generalmajor Mudran Jnſpekteur der 2 Plonier
inſpektion ſind zu Generalleutnants befördert Generalmajor von dem
Borne Kommandeur der 1 Jnfanteriebrigade hat den Charakter als
Generalleutnant erhalten Generalmajor von Woedtke Kommandeur
der 6 Jnfanteriebrigade iſt zum Kommandanten von Kodlenz und
Ehrenbreiſtein Generalmajor von Horn von der Vrmee zum Kom
mandeur der 56 Jnfantertebrigade und Generalmafor von Puttkamer
Kommandeur der 42 Jnfanteriebrigade zum Kommandanten von Metz
ernannt worden Oberſt von Beſſer Kommandeur des Leibgarde Jnfanterte
Regiments Nr 115 iſt mit der Führung der 42 Jnfanteriebrigade beauf
tragt worden Oberſt von Hutier Chef des Generalſtabs des 3 Korpéè
iſt zum Kommandeur des Letbgarde Infanterie Regiments Nr 115 und
Oberſtlenant von Stocken beim Stabe des Leibgrenadierregtiments Nr 8
zum Chef des Generalſtabs des 3 Armeekorps ernannt worden General

Schlüſſel Jch wurde geſtört und hatte nur noch ſoviel Zeit
um das Papier und den einen Schlüſſel in das Fach zurück
zuwerfen Den anderen habe ich behalten

Zu welchem Zwecke fragte Wilmar
Angela Gerhard ſah ihn ehrlich an

Jch war jung und phantaſtiſch und kannte die Chronik
des Hauſes und jene Geſchichte von der Urahne die einſt als
graue Frau dort und da aufgetaucht ſein ſollte Jch ent

deckte an einem einſamen Nachmittag den Gang ſo wie
Sie ihn heute entdeckten Jch folgte ihm und fand das graue
Gewand Es iſt alt und hasbzerfallen Wahrſcheinlich hat es
jener ſchönen Cäcilie oder einer ihrer Nachfolgerinnen ſchon
edient Jch war achtzehn Jahre und voller Uebermut DaKhlpſte ich dann und wann in den alten grauen Mantel und

ſchreckte unſere abergläubiſchen Leute Und immer hatte es
für mich einen eigenen Reiz zu wiſſen daß ich aus meinem
Zimmer verſchwinden konnte wann und wie ich wollte Anſelm
wußte natürlich nichts von meinem Treiben Er war um ſo
vieles älter war ſo vernünftig ſo geſcheit

Weiter weiter drängte Wilmar der fortwährend ſteno
graphierend in ſeiner Ungeduld das Ende aufgeklärt zu hören
am liebſten alles andere ſür den Moment beiſeite gelaſſen
hätte Aber die Frau ſah ihn gelaſſen an

Jch kann Jhnen nicht nur das Fazit von allem ſagen
ſprach ſie Sie müſſen die einzelnen Poſten meines Lebens
uſammenrechnen ſonſt können und werden Sie mich nie verſehen Und alles was ich noch erhoffen kann iſt von meinen

Kindern von allen an denen mir liegt begriffen zu werden
Mehr verlange ich nicht mehr

Sie holte tief Atem
Sehen Sie dieſe Stunde iſt für mich die entſcheidende

meines Lebens Jch muß alles was ich im Jnnerſten
empfand bloßlegen Und doch fühle ich es daß es eine
Wohltat iſt endlich ſprechen zu dürfen

Geſtatten Sie mir eine Zwiſchenfrage Waren Sie eine
glüchliche Frau

major von Roſtken von der Armee iſt zum Kommandeur der 87 Infanterie
brigade ernannt Generalmaſor von Engelbrechten Kommandeur der 36
Jnfanteriebrigade iſt mit Beibehalt des Wohnſitzes in Rendsburg zu den
Offijleren von der Armee verſetzt worden Oberſt von Hinkeldey Kom
mandeur des 31 Jnſanterie Regiments iſt mit der Führung der 36
Infanterie Brigade beauftragt worden Oberſt von Kleiſt Chef des
Generalſtabs des 13 Armeekorps iſt zum Kommandeur des 31 Infanterie
Regiments und Oberſtleutnant Dickhuth Abteilungschef im Großen General
ſtabe iſt zum Chef des Generalſtabes des 17 Armeekorps ernannt worden
Oberſtleutnant von Redern aggregiert im Generalſtabe der Schuytruppe
für Südweſtafrika iſt aus dieſer ausgeſchieden und als Abteilungschef im
Großen Generalſtabe angeſtellt worden

Die Braunſchweiger amtlichen Anzeigen ſind zu der
Meldung daß der Regentſchaftsrat den Herzog Johann Albrecht zu
Mecklenburg dem Landtag als Regenten des Herzogtums vorſchlagen
werde vom Staatsminiſterium ermächtigt worden eine Erklärung zu
veröffentlichen in der es u a heißt Es iſt bis jetzt weder im Regent
ſchaſtsrate noch in der Landesverſammlung noch im herzoglichen Staats
miniſterium noch in der letzien geheimen gemeinſchaftlichen Sitzung des
Staatsminiſteriums und der ſtaatsrechtlichen Kommiſſion des Landtags
irgend eine entfchetdende Stellungnahme bezüglich des Vorſchlags
und der Wahl eines Regenten erfolgt Auf welche Perſönlichkeit
ſich der Vorſchlag und die Wahl richten werden ift noch völlig ungewiß Die oſſizielle Tagesordnung der nächſten Dienstag ſtatſſindenken

Landtagsſitzung lautet Beratung über weitere Schritte die die demnächſtige
Geſtaltung der Regierungs verhältniſſe des Herzogtums betreffen

Der Breslauer General Anzeiger brachte am 19 März
einen Artikel unter der Ueberſchrift Perſonenwechſel in den höchſten
Reichsämtern in dem auf den Kolonialdirektor Dernburg zur Be
etzung des in naher Zeit frei werdenden Reichsſchatzamts hingewieſen eraber fur das Kolonkalamt als unentbehrlich bezeichnet wurde Heute ver

öffentlicht das Blatt foigende an ſeinen Chefredakteur gerichtete Erklärung
In dem Artikel Perſonenwechſel in den höchſten Reichsämtern werfen
Sie die Frage auf ob es wohl in meinen Wünſchen und Abſichten liegen
möchte meine gegenwärtige Stelle mit einer anderen im Reichsdienſt zu
vertauſchen Da dieſe Frage wiederholentlich ohne daß dazu eme äußere
Veranlaſſung vorliegt Gegenſtand der Beſprechung in der Preſſe geweſen
iſt ſo möchte ich nicht anſtehen zu erklären daß ich die Aufgabe der
Förderung und Entwicklung unſerer Kolonien nach keiner Richtung
als eine Durchgangsſtelle betrachten kann Jch erachte dieſe Aufgabe
ür ſo wichtig für unſere geſamte Volkswirtſchaft daß es nur meinen

Wünſchen entſprechen kann ſo lange mir das Vertrauen der dafür maß
gebenden Stellen erhalten bleibt wenn ich meine ganze Kraft dieſem
Problem widmen darf Dieſe Aufgabe iſt ihrem ganzen Weſen nach in
kurzer Friſt nicht zu 1öfen und bedarf eines eingehenden Studiums lang
jähriger Arbeit und vorſichtiger ungeſtörter Behandlung joll ſie die
Früchte tragen die ich mit Sicherheit erwarten zu dürfen glaube Dazu
dedarf es aber vor allem wie ich ſchon geſagt habe daß man allgemein
vertraut daß ich dieſer Aufgabe auch nicht untren werde Dieſes Ver
trauen wird aber geſtört durch die fortdauernd in der Preſſe aufgetauchten
Konjekturen welche endgültig zu zerſtreuen der Zweck dieſer Zeilen iſt
Mit vorzüglicher Hochachtung gez Dernburg ſtellvertretender Kolonial
direktor

Zu Dernburgs Reiſen nach Afrika vernimmt das Berl
Tagebl folgendes Dernburg wird doch Südweſtafrika beſuchen aber
ohne größere Reiſebegleitung Er wird ſich vorausſichtlich am 20 Mat in
Liſſabon einſchiffen und zunächſt nur mit einem Begleiter in Swakopmund
an Land gehen Von dort aus wird er mit der DOtavibahn nach Otavi
jahren ſich dann nach Lüderitzbucht wenden und dort das Schiff nach
Kapſtadt beſteigen Von Kapſtadt gedenkt er mit der Bahn Lorenzo
Marques zu erreichen Erſt in Dar es Salam wird er mit den Reiſe
genoſſen zuſammentreffen die mit ihm Oſtafrika bereiſen ſollen Gemein
ſam mit ihnen wird er mit der Ugandabahn das Gebtet der großen Seen
aufſuchen und dann durch das Kilimandſcharogebiet nach der Küſte zurück
tehren Feſtlichkeiten und Empfänge ſoll ſich der Kolonialdirektor dringend
verbeten haben

Unter Führung des de Adolf Friedrich zu Mecklen
burg der von früheren Reſſen her in oſtafrikaniſchen Expedittons
angelegenheiten erfahren iſt wird im Mat eine Forſchungsexpedition
nach Oſtafrika aufbrechen die von einem Topographen einem Geologen
einem Botaniker einem Zoologen einem Erhnologen und einem Mediziner
begleitet wird und die planmäßige wiſſenſchaftliche und wirtſchaftliche Er
forſchung des nord weſtlichen Deutſch Oſtafrita und der benachbarten
Landſtriche Britiſch Oſtafrikas und des Kongoſtaates zum Ziele hat Ueber
die Aufgaben die ſich dieſe Expedition geſtellt hat ſagt die T Die
Expedittdn will Mitte Juni die deutſche Station Bukoba am Weſtuſer des
Viktoriaſees verlaſſen um in zwei Gruppen getetlt zunächſt den Nordweſten unſeres Schutzgebietes zu erforſchen die eine Halt wird im Norden

den botaniſch und zoologiſch intereſſanten BudduWald durchforſchen und
dann nahe der deutſch engliſchen Grenze zum Kiwuſee vordringen während
die andere Hälfte der Expedſtion das deutſche Ruanda durchqueren und
weſtwärts zum Kiwuſee ziehen wird Am Kiwuſee wird eine Station er
richtet Ein Teil der Expedition widmet ſich von dort aus der Unter
ſuchung der geologtſch hochintereſſanten VirungaVulkane der andere Teil
umkreiſt den Kiwuſee und erforſcht auch ſeine noch unbekannte Weſtſeite
Wieder vereint dringt dann die Expedinon durch das Gebirgeland Butembo
nordwärts zum Albert EdwardSee vor von wo eine größere Exkurſion
in das RuwenzoriGebirge gemacht werden c Weiterhin wird noddwärts
zum Albert Nyanza gereiſt und von dort ein tiefer Vorſtoß in das Uslle
Gebiet ausgeführt Auf einem anderen Weg kehrt ſchließlich die Expedition
vom AlbertNyanza nach Buloba und zur oſtafrikaniſchen Küſte zurück Die
Dauer der ganzen Reiſe iſt auf eiwa em Jahr veranſchlagt

Aus der Denkſchrift über die Privatbeamtenverſicherung,
die dem Reichstage zugegangen iſt ſeien nachſtehend einige Zahlen von
Intereſſe wiedergegeben Auf die vom Reichsamt des Jnnern veranſtaltete

Sie hob den ſchönen Kopf
Ja und nein Jch achtete meinen Maun geliebt habe

ich ihn nie Unſere Naturen waren zu verſchieden Aber ich
hatte meine Kinder Allmählich gewöhnte ich mich nur in
dieſen Kindern zu leben Und dieſe ſchrankenloſe Liebe trieb
mich bis zur Schuld Jch ſah keinen anderen Ausweg für
Dagobert Jn den martervollen Stunden jenes entſcheidenden
Tages habe ich tauſend Qualen erlitten Eingehüllt in den
grauen Mantel bin ich wie eine Verzweifelte durch den ge
heimen Gang gelaufen und habe immer wieder an Anſelms
Türe gehorcht ob er ſich nicht von Linſtedt dann von Dago
bert noch umſtimmen ließe Was eine Mutter leiden kann
das habe ich gelitten Gereift iſt der Plan der am Nachmittag
ſchon mir vorſchwebte erſt zum feſten Entſchluſſe als ich in
meinem Verſteck die ablehnende Antwort meines Mannes an
Dagobert vernahm Der Tote mag es mir vergeben Aber in
jenen Augenbkicken habe ich ihn den kühlen Rechner gehaßt
wie nur eine Mutter haſſen kann der man ihr Liebſtes nehmen
will Und die alte Frau in deren Herzen keine weiche Regung
aufblitzte die mich und meinen Sohn ſchmähte mit ſchneidenden
Worten dieſe Frau habe ich in tieſſter Seele verachtet Jn
jenen Minuten hatte ich gar nicht die Empfindung vor einer
Schuld zu ſtehen Jch war im Recht denn ich kämpfte für
meinen Sohn

Frau Angela war aufgeſprungen und ſah mit fieberhaft
glänzenden Augen um ſich Die Aufregung welche ſie bis

mühſam niedergerungen brach ſich jetzt Bahn mit aller
Macht

Jch weiß es noch wie heute fuhr ſie leidenſchaftlich fort
Tauſendmal habe ich im Geiſte die martervollen Stunden

wieder durchlebt Dieſes Komödienſpiel vor Euch weil niemand
um Dagoberts Leichtſinn wiſſen ſollte dieſe Qual in fröhlicher
Geſellſchaft die Hausfrau ſein zu müſſen während ich heimlich
immer immer noch hoffte auf eine erlöſende Botſchaft Jch
hatte Anſelm ſo heiß gebeten Schenke mir das Geld Jch

will keinerlei Anſprüche machen aber jetzt jetzt gib es mirl

Umſrage waren 187000 Fiagebogen eingegangen von denen 55
brauchbar waren Die Denkſchrift die die Koſten der Verſicherung be
rechnet erachtet 141 v H des Dienſteinkommens für notwendig
um die Penſtonsverficherung der Prwatbeamten in die Wege zu
ſeiten Das durchſchnittlich ermittelte Jahreseintommen beträgt nur
2100 Mark der Jahresbeitrag müßte alſo 304,50 Marl Wenn
eder Prwatbeamter dieſen Beitrag zahlt würde er oder ſeine Hinterliebenen erhalten a nach 10 du 525 Mark idenpenſion

217 Mark Wiwenrente 42 Mark Waiſenrente jlir Jahr b nach
20 Jahren 875 350 70 Mk e nach 30 Jahren 1225 490 80 Mk
d nach 40 Jahren 1575 630 120 Mk Die Prämien ſind danach
viel zu hoch die r vtel zu klein Ueber die Laſtenvertetlung die
vorgeſchlagene Art der Verſicherung und die übrigen Punkte lann man
erſt berichten wenn die Denkſchriſt gedruckt vorliegt

Kuxhaven 22 März Heute vormittag traf der Poſtdampfer
Erna Woermann mit einem Truppentransport aus Deutſch

Südweſtafrika beſtehend aus 22 Offizieren und 400 Unteroffizieren
und Mannſchaften hier ein

Frankreich
Zum Konflikt mit dem Vatikan

Die vielbeſprochenen Montagnini Papiere werden wie ſchon ge
meldet jetzt von einer eigens dazu eingeſetzien Kommiſſion der Deputierten
lammer geprüft Einiges davon dringt ſchon jetzt an die Oeffentlichkeit
Eine Meldung aus Paris beſagt Was bisher vom Jnhalte der Mon
tagnini Papiere bekannt geworden iſt wirkt ihn Dem
Figaro zufolge geht aus den Papieren hervor daß der Papſt vor Ver

öffenthchung der Enzykhka Graviſſimi die Meinung des konſervatwen
Abgeordneten und Profeſſors der Rechte Grouſſeau eingeholt habe
Grouſſeau habe ein ſehr ausführlich begründetes Gutachten abgegeben
worm er ſich mit aller Entſchiedenheit für das Verbot der Kultus
vereinigungen ausſprach und der Papſt der früher nichtgeweſen ſet die Kultusvereinigungen zu geſtatten habe ſich der micht

Grouſſeaus angeſchioſſen Ferner befinde ſich unter dem Material eine
Depeſche des Kardmmals Merry del Val über die Kircheninventur
aufnahme Jn dieſer Depeſche werde den Geiſtlichen nicht aufWiderſtand zu leiſten ſondern lediglich empfohlen Katholiken die o em

Eindringen der Finanzbeamten widerſetzen ſollten freie Hand zu laſſen
weil von dieſer Haltung ein gutes Ergebnis zu erwarten ſei Dieſes
Schriftſtück ſei das einzige das mit dem gegen den Pfarrer der KircheSt Anguſtin Abbs Joum angeſtrengten Jrdeeſe in Zuſammenhang ge

bracht werden könne doch müſſe betont werden daß gerade Abbs Jouin
von Montagnint den er ſchon ſeit mehreren Jahren nicht geſehen hatte
keinerlei Weiſungen erhalten habe Dann liege der Bericht des Mon
ſignore Gaſpari vor des Sekretärs der außerordentlichen kirchlichen An
gelegenheiten im Vatikan der einen Abgeordneten des radikalen Blocks
beneffe Das Schriftſtück trage den Vermerk ſofort verbrennen
Montagnint habe es unterlaſſen dieſe Weiſung zu defolgen Ferner be
fänden ſich unter den Papieren Noten aus denen der Schluß gezogen
werden könne daß der frühere Miniſterpräſident Rouvier nicht vollſtändig
abgeneigt geweſen ſei zu einer i mit der Kurie zu gelangen Außerdem ein Taſchenbuch von an nore Montagnini das
den Jnhalt ſeiner Unterredungen mit t Perſönlichketten
darunter namentlich den konſervativen Abgeordneten Piou und Denys
Cochin verzeichnet

Rußland
Die Hungersnot vor der Reichsduma

Jn der Duma wurde am Freitag die Debatte über die Bildung einer
Hilfskom miſſion zur Abwehr der Hungersnot wieder aufgenommen
Roditſchew legte in einer ausſführlichen Rede dar daß die Ausübung
exekutiver Funktionen für die Duma unmöglich ſet und betonte die Not
wendigkeit der Beſchränkung ihrer Tätigkeit auf die Ueberwachung
und Nachprüfung der Handlungen des Miniſtertums des Jnnern vom
Juli 1906 an Die Rede wurde von der Rechten mit Beifall auf
enommen erregte aber das Mißfallen der Linken Roditſchew ſchloß mitber Verleſung eines Antrags ſeiner Partei die dem Geſetz über die

Funknonen der Duma gemäß formuliert iſt und fügte hinzu Der Miiſter
des Jnnern Stolypin hat im Jahre 1906 in einer Rede an die Huma
verſprochen das Uebel der Hungersnot zu beſeitigen aber ſein Verſprechen
nicht gehalten Jetzt iſt es an der Duma alle Anſtrengungen zu machen
um die Regierung zur Verwuklichung ihrer guten Abſichten zu zwingen
zu denen ſie ſich hier im Hauſe bekannt haben Beifall im Zentrum und
auf einigen Bänken der Linken Roditſchew ſchlug dann vor die zwei
Fragen der Unterſtützung der von der Hungersnot betroffenen und
der ſonſtigen Unterſtüßung von Arbeitsloſen zu trennen Die
Sozialdemokraten bekämpften dieſen Vorſchlag Der Präſident ſtellteden Antrag zur Abſtimmung Zuerſt wurde Jentgeſtet daß 132 Ab

eordnete dagegen waren als dann zur Zählung der Abgeordneten diefur den Antrag waren geſchritten werden ſollte rief der Führer der

Sozialdemokraten Zereteli Wir geben nach es braucht nicht gezählt
u werdent Die Debatten über den Antrag Rodiſchews füllten die ganze
Sitzung aus Die Redner der verſchiedenen Gruppen formulierten ihre
Anträge dann redete ein Sozialdemokrat nach dem andern Alle griffen
die Regierung an und verlangten daß eine Kommiſſion der Duma nach
den Hungergebieten geſchickt werde um dem Volke die Augen zu öffnen
über die unheilvolle Politik der Regierung Joſeph Heſſen Kadett er
klärte die wahre Abſicht der Sozialdemokraten bei ihrem Vorſchlage der
Entſendung einer Kommiſſion ſet nur die das Volk aufzuwiegeln und
ftagte wer denn die Verantwortung übernehmen wolle für die als Folge
neuer Erhebungen r erwartenden neuen Repreſſalien Beifall rechts
und im Zentrum Roditſchew verteidigte ſich gegen die Vorwürfe der
äußerſten Linken Am Schluß der Debatte arg der Miniſterpräſtdent
die Rednertribüne und ſprach über die der Duma gefetzlich zuſtehenden

e e e erEr hatte es immer abgeſchlagen Und dennoch dennoch hoffte
ich noch Jch hoffte wartete und wartete in einer wilden
Angſt die von Minute zu Minute größer wurde Und immer
klarer fühlte ich es Hier mußte ich ſelbſt handeln Als Dittrich
meldete daß mein Mann das Kontor verlaſſen habe und gleich
zur Geſellſchaft kommen würde da wußte ich es klar Jetzt
galt es Dieſe wenigen Minuten waren die einzige Zeit wo
ich handeln konnte Mein Mann hatte die Gewohnheit die
Türe des Kontors nicht abzuſperren ehe Dittrich noch einmal
nach den Lichtern geſehen Er warf immer nur die äußere
Türe des Korridors die dieſen gegen die große Vorhalle zu
abſchließt ins Schloß Es war ein Veyierverſchluß welchen
nur wenige öffnen konnten Darauf rechnete ich

Wie ich mich damals von der zahlreich erſchienenen
Geſellſchaft fortſtahl wie ich unbemerkt hinüber kam in mein
Zimmer ich weiß es nicht Jch weiß nur daß ich den
Riegel hinter mir vorſchob daß ich mit bebenden Händen die
grauen r überwarf die mich im höchſten Not
ſalle vor der Entdeckung ſchützen ſollten daß ich wie von
Furien gejagt durch den geheimen Gang lief und endlich an
der Türe zum Kontor leiſe die Klinke niederdrückte Wenn ſieſchon abgeſperrt war was dann Aber ſie gab nach Und

mit einem Gefühl wilder Freude ſtürzte ich hinein
Es war ſehr dunkel denn nur eine Gasflamme brannte

halb Aber ich achtete nicht darauf Mit zitternden Händen
ſtieß ich den Kaſſeſchlüſſel ins Schloß Die Tür flog knarrend
auf Jch ſtreckte gierig die en aus denn ich wußte
wo Geld und mein Schmuck deſſen Herausgabe Anſelm ver
weigert hatte lag

Jn dieſem Moment riß mich eine ſtarke Hand zurück
Ich hatte nichts geſehen nichts gehört Und jetzt war ich
vollkommen ſinnlos vor Grauen und Entſetzen Linſtedt rief
Dutrich Dittrich aber niemand hörte ihn Jch hatte deu

dichten grauen Schleier vor das Geſicht gebunden und wußte
wohl daß auch ſonſt meine Geſtalt in dem grauen Gewand
nicht kenntlich ſein konnte Gertſehung folgt

Der

Füſ R
Nr 36
ſchleſiſch

Frhr
überzähl
aggregie

von R
hauſe in

D
geſtrigen

Ordnun
etzung dſetz e

ſpielt mi
direltor
Rolle d
des Wet

erufenu
führung
ſei beme
tag find
oper Fra
in Nicole
übrigen

Frau 9
Hr Flu
der Kaſſe
Greichen
der belie
bei dieſer
Bruder

Donners
bruch mi

N
mittags

und abe
ordentlich
ſeſtlichker

fieber ſ
zügen vo

abends
ausgezei
bekannte

25 Mä
am 1 L

S

von me
weißer

Rodenb
Konkurr
nach zw

des Fru



F S

er

en

griffen
a nach

öffnen

ett er
ige der

und

Folge
rechts

irfe der
ſident
henden

yoffte
wilden
immer
Aittrich

gleich

Jetzt

it wo
t die
einmal
äußere

lle zu
velchen

enenen
n mein
ch den
den die

1 Not
e von
ich an
enn ſie

Und

hrannte
Händen

narrend
wußte

m ver

zurück

var ich
dt rief
tte deu

wußte
Bewand
oigt

c 44 h e u l An el u 24 u Deue 59Rechte Er o zu daß die Geſetzgebung über die Orgamſation des
Hilfsdienſte u der Hungersnot mangelhaft ſei
und erklärte ſich bezüglich dieſer eiſtung jede ſchte Aus

zu erteilen Als Antwort auf die in der Duma jeßt chten
ationen über dieſen Gegenſtand werde die Regterling einen Bericht

ie bis jetzt ergtiffenen Maßnahmen veröffentlichen it dem Antrag
Roditſchews ſei die Regierung voll und ganz einverſtanden Große Be

e im Saale Lebhafter Beifall hauptſächlich auf den Bänken der
Kadetten Verſchiedene Abänderungsanträge zu dem Antrage Roditſcheffs
wurden mit 287 gegen 168 Stimmen abgelehnt Dann wurde der An
trag Roditſchews mit derſelben Mehrheit angenommen Hierauf
w die Sitzung geſchloſſen

Orient
Neue Zuſammenſtöße zwiſchen Baunern und Militär

Die Bauernuruhen in Rumänien ſind bereits bis hart an die
öſtreichiſche Grenze fortgeſchritten und man befürchtet in Wien ihr Ueber
o auf öſtreichiſches Gebiet Von den Behörden der Grenzſtadi

uezawa wurde bereits militäriſcher Schutz aus Czernowitz verlangt ob
wohl 150 Gendarmen in Suczawa ſind wurde der rumäniſche Ort Salceg
geplündert Auch die Gutshöfe mehrerer Bojaren wunden geplündert die
deshalb vom Mintſterpräſidenten Militärſchutz verlangten und Entlaſſung
des Präfekten als des Urhebers der Exzeſſe forderten 4000 Bauern
belagern die Stadt Berlad doch wird ihr Eindringen durch Truppen ver
hindert Jn Vaslau waren beim Kampf mit den Bauern die Truppen
arg bedroht der Kommandvnt Major Colorio wurde von Bauern miß
handelt Erſt als die Truppen verſtärkt wurden konnten die Bauern
zurückgeſchlagen werden In Jaſſy verlautet daß die Bauern ſür
Sonntag einen entſcheidenden Schlag beabſichtigen Die Umgebung
Jaſſys iſt in vollem Aufruhr die Stadt ſelbſt iſt noch ruhig da die
Garniſon ziemlich ſtark iſt Eine Bauernverſammlung in Dorohoi beſchloß
allgemeine Aufteilung der Felder Bisher wurden etwa 350
Gutshöfe geplündert und verwüſtet und mehr als zehntauſend
Menſchen ſind obdachlos

Lokales
Der Nachdrudk unſerer DriginalLotal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle a 23 März
Militäriſches Major Frhr von Houwald aggregiert dem

Füſ Regt General Feld marſchall Graf Blumenthal Magdeburgiſches
Nr 36 iſt unter Verſetzung in das Jnf Regt Graf Kirchbach 1 Nieder
ſchleſiſches Nr 46 zum Bataillons Kommandeur ernannt Oberleutnant
Frhr von Coburg im Füſ Regt Nr 36 iſt unter Beförderung zum
überzähligen Hauptmann und Belaſſung beim Großen Generalſtabe als
aggregiert zum Generalſtabe der Armee verſetzt Leutnant Rieder
von Riedenau im Füſ Regt Nr 36 iſt als Erzieher zum Kadetten
hauſe in Karlsruhe verſetzt

Der Rechts und Verfaſſungs Ausſchuß genehmigte in ſeiner
geſtrigen Sitzung den vorgelegten I Nachtrag zur Armen und Waiſen
Ordnung und faßte dann noch Beſchluß in der Angelegenheit betr Feſt
ſetzung des ſog Triangels vor dem Steintor

Stadttheater Carl William Büller der beliebte Leipziger Komiker
ſpielt morgen nachmittag 31 Uhr bei ermäßigten Preiſen den Theater
direltor Strieſe in Schönthans Luſtſpiel Raub der Sabinerinnen eine
Rolle die mit ſeinem Namen eng verwachſen iſt Die Neu Einſtudierung
des Weberſchen Freiſchütz hat in allen Kreiſen größtes Jatereſſe wach
gerufen und zeigte die 4 Aufführung am Donnerstag ein gut beſuchtes

aus Sonntag abend gelangt die Weberſche Meiſteroper zur 5 Auf
ſührung Den Max ſingt Herr Gogl die Agathe Fräulein Wolf Es
ſei demerkt daß die Vorſtellung rechtzeitig um 101 Uhr endet Mon
tag findet ein einmaliges Gaſtſpiel der gefeierten Diva der Dresdner Hof
oper Frau Erika Wedekind ſtatt Die Künſtlerin ſingt die Frau Fluth
in Nicolais komiſchen Oper Die luſtigen Weiber von Windſor Die
übrigen Haupipartien ſind Fräulein Fiebiger Anna Fräulein Grimm
Frau Reich Herren Gruſelli Fenton Birkholz Falſtaff Habich
Hr Flut Landory Spärlich übertragen Vorbeſtellungen werden an

der Kaſſe angenommen Dienstag wird Fauſt I Teil wiederholt Als
Greichen gaſtiert Fräulein von Helling auf Engagement Mittwoch hat
der beliebte Tenorbuffo Herr Landory ſein Benefiz und zugleich findet
bei dieſer Gelegenheit eine nochmalige Aufführung der melodiöſen OperetteBruder Straubinger mit dem Jen ianten in der Titelrolle ſtatt
Donnerstag Novität Die Lieder des Eurtpides von Ernſt von Wilden
druch mit der Muſik von Max Vogrich Weimar

Neues Theater Für die beiden Sonntags Aufführungen nach
mittags 4 Uhr Kean oder Leidenſchaft und Genie bei kleinen Preiſen
und abends 85 Die Dame von Maxim iſt der Vorverkauf ein außer
ordentlich großer Am Montag bleibt das Theater wegen einer Vereins
ſeſtlichkeit geſchloſſen Dienstag findet die 42 Wiederholung von Huſaren
ſieber ſtatt Jn Vorbereitung Um Seinetwillen Schauſpiel in 4 Auf
zügen von Erdmann Jeßnitzer

Apollotheater Morgen Sonntag finden nachmittags 4 und
abends 8 Uhr die letzten beiden Vorſtellungen des diesmaligen wirklich
ausgezeichneten Programms ſtatt Zur Nachmittagevorſtellung gelten die
bekannten ermäßigten Preiſe Während der Oſterwoche ab Montag den
25 März bleibt das Theater geſchloſſen Wiederbeginn der Vorſtellungen
am 1 Oſterfeiertage

Süßmilchs Walhallatheater Geſtern abend ſiegte Carlos dem
von mehreren ſtändigen Walhallabeſuchern ein rieſiger Lorbeerkranz mit
weißer Schleife überreicht wurde in 13 Minuten über J Rodenbuſch
Rodenbuſch erlitt hiermit die 4 Niederlage und ſcheidet ſomit aus der
Konkuürrenz Der Kampf Tom Jackon wider Guſtav Malskies wurde
nach zweimal zehn Minuten als unentſchieden abgebrochen

Zoologiſcher Garten Alle Tiere ſind gewappnet für den Einzug
des Frühlings der aber läßt immer noch auf ſich warten hat ein Sonnen

ſtrayl eben die ſtolzen Pfauhähne veranlaßt im pruntvolles Rad ſeldn
gefällig zu entfalten ſo jagt im andern ick ein oder
ein Windſtoß die Federn wieder zu Boden die Amſeln Finken und
Meiſen zwitſchern trotz Sturm und bereits vergnügt ihr Liebeslied
und tragen auch ſchon zum Neſibau herbei Auch verſchiedene junge

n ſind rechtzeitig zur Ofterzeit eingetroffen Als Geſchent
wurde dem Garten ein Rehybock gemacht von Herrn Maurerpolier Koigzſch
der das Tier ſelber liebevoll mit der Flaſche großgezogen hat Die jungen
Löwen und Leoparden ſind morgen zum letzten Male zu ſehen da ſie am
Montag ihre Reiſe in das Ausland antreten werden

Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonntage mittags 12 Uhr
auf dem J am Stadttheater das Muſikkorps des Feld Art Regts
Nr 75 Das Programm lautet Alt Preußen Parademarſch von
Maranen Ouverture zur Opereite Dichter und Bauerx von Suppé
La Barcarole ot ven Hoffmanns Erzählungen von FetrasWalzer nach
Röslein im Tale Lied von Herms Divertiſſement aus Ryeingold

von Wagner
Paſſionsmuſik Nächſten Mittwoch ſindet das diesjährige Paſſions

konzert des Stadtſingechores Dir Karl Klanert in der Marktkirche ſtatt
Neben auserleſenen Chören der Kirchenmuſik enthält das Programm auch

die neue ergreifende Kantate Meinen Jeſum laß ich nicht für Chor und
Solo von Max Reger Mitwirkende ſind Gertrud Rein Geſang Paul
Gerhardt aus Zwickau Orgel Konzertmeiſter Hans Schmidt Violine
Hans Stieber Bratſche Kartenverkauf bei H Hothan

Die Turmſeilkünſtler und Fenerwerker Traber veranſtalten
während der drei Oſterfeiertage auf dem Roßplatze nachmittags 4 Uhr und
abends 8 Uhr Vorſtellungen Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Richard WagnerVerein Mittwoch 27 März abends 81
Uhr in den Kaiſerſälen Wagners Heldengeſtalten I unter Mitwirkung
der Herren Opernſfänger Bürſtinghaus Gogl Königer und Geſanglehrer
Schelper Karten für Gäſte in der Hofmuſikaltenhandlung Reinhold Koch

Städtiſcher Schlachthof Am 30 März Sonnabend vor dem
Oſterfeſte wird der Bertieb des ſtäduiſchen Schlachthofes mit Ausnahme
des Kühlhauſes von nachmittags 3 Uhr ab eingeſtellt

Der Kolkturm in der Dölauer Heide der ſo gern beſucht wird
weil er eine wirklich ſchöne Ausſicht bietet iſt wieder geöffnet Bekanntlich
iſt der Turm von dem Halleſchen Verſchönerungsverein erbaut worden

Hochwaſſer Der Waſſerſtand der Saale wird vorausſichtlich noch
weiter erhebiich wachſen da im Gebiet der oberen Saale ſchwere Gewitter
niedergegangen ſind auch die Unſtrut und Elſter ſteigen noch Die Auen
ſind jetzt vollſtändig überſchwemmt und die n erung bildet von den
Höhen aus betrachtet einen großen See in dem nur einzelne Höhepunkte
als Jnſeln hervortreten

Die Frühjahrs Ausſtellung des Ausſteller Bundes
Halleſcher Künſtler wird morgen in den Räumen des Kunſtvereins
Volksleſehalle eröffnet Der Beſuch iſt von vormittags 10 bis abends
6 Uhr geſtattet

Weiteres Lokales ſiehe 5 und 6 Beilage

Telegramme und letzte Nachriuhten
Köln 23 März Wolff s Bur Die Köln Zeitung veröffent

licht eine Zuſchrift des Kaufmanns Albrecht aus Jaunde in der dieſer
den Enthüllungen Bebels über angebliche Grauſamkeiten des
Hauptmanns Dominik entgegentritt und erklärt nie eine Klage der
Eingeborenen über Hauptmann Dominik gehört zu haben ſowie die ſtrenge
Manneszucht unter deſſen Soldaten ſchildert

München 23 März Wolff s Bur Die Münch Neueſt Nachr
melden aus Würzburg Auf Wunſch des Kaiſers und auf Ein
ladung der amerikaniſchen Wiſſenſchaftlich mediziniſchen Geſellſchaft wird

ſich der Würzburger Ophthalmologe Profeſſor Dr Heß nach
Nordamerika begeben um an den Univerſitäten Chicago Phia
delphia und Newyork Vorträge zu halten

Rom 23 März Meldung des B Der Marineſchriſt
ſteller Dipalma behauptet in einem im Neapler Mattino veröffentlichten
Artikel über die Haager Friedenskonſerenz daß die Konferenz ein
diplomatiſches Duell zwiſchen Deutſchland und England ſein
werde Um ſo größer ſagt er ſei ſeine Verwunderung die politiſchen
Kreiſe Roms in dem Glauben befangen zu ſehen daß die italieniſche
Diplomatie in der Abrüſtungsfrage die Vorſchläge Englands unterſtützen
müſſe Dieſe Vorſchläge ſeien in Wahrheit nur gegen Deutſchland ge
richtet Dem Korreſpondenten des B wird dazu an maßgebender
Stelle erklärt nach menſchlichem Ermeſſen werde die Abrüſtungsfrage
auf der Haager Konferenz nicht zur Debatte geſtellt werden Auf jeden
Fall ſei es aber ſicher daß die Vertreter der Dreibundmächte auf
der Konferenz einträchtig zuſammenſtehen werden

Rom 23 März Wolffs Bur Geſtern abend ſand bei dem
deutſchen Botſchafter Grafen Monts großer Empfang ſtatt zu
welchem gegen 1000 Einladungen an das diplomatiſche Korps die
Spitzen der Behörden die römiſche Geſellſchaft und deutſche Paſſanten

ergangen waren
Paris 23 März Meldung der Frkf Ztg Der Miniſter

rat unter dem Vorſitz des Präſidenten der Republik hat ſich dafür ent
ſchieden daß die Leiche des Chemikers Berthelot ebenſo wie diejenige
ſeiner Frau nach dem Pantheon übergeführt werden ſolle Die
Söhne Berthelots hatten nicht zugegeben daß die Körver ihrer gleichzeitig

verſtorbenen Euern getrennt und an verſchiedenen Stellen beigeſetzt würden
Der Miniſterrat hat ſich vor dieſem Wunſche gebeugt und ſo erlangt Frau
Berthelot an der Seite ihres Gatten die Ehre als erſte Frau im
Pantheon beſtattet zu werden

Petersburg 23 März Wolff s Bur Der von 87 Ab
geordneten in der Reichsduma eingebrachte Antrag betreffend die
Bildung einer Kommiſſion zur Beratung einer Amneſtievorlage rief
einen Beſchluß der vereinigten Gruppen der Gemäßtgten und der Rechten

hervor durch den die Gewährung einer allgeme nen und auch einer teil
weiſen Amneſtie in dieſem Augenblick nicht für zeitgemäß erklärt wird weil

ſie als Schwäche der Regierung gedeutet werden könne

Warſchaun 23 März Wolffs Bur Em Unbekannter
ſchoß auf einen vorübergehenden Polizei Kommiſſar verfehlte dieſen
und tötete einen Zeitngsverkäufer Es entſtand eine große Panik
Der Miſſetäter tötete ſich bei ſeiner Ergreifung durch einen Schuß in
den Mund

London 23 März Meldung des B Der Mörder des
Warenhauskönigs Whiteley George Horace Rayner wurde geſtern
wegen Mordes zum Tode verurteilt Rayner iſt auch vor der Jury
bei der Ausſage geblieben daß Whiteley ſein Vater ſei Er ſchilderte
beim Verhör ſeine Unterredung mit Whieley vor dem Morde derartig
daß dieſer nicht der Behauptung widerſprach es rede der Sohn zu ſeinem
Vater Als Whiteley Rayners Bitte um Arbeit abſchlug habe er
ſeinen Revolver hervorgezogen und erklärt er wolle ſich ſelbſt umbringen
da er in äußerſter Not ſei Tun Sie das Ding weg rief ihm Whtteley
zu und verließ ſein Bureau Von dem was darauf folgte erklärte Rayner
habe er keine Vorſtellung

London 23 März Meldung der Magdb Zig Jn Ronda
Provinz Malaga in Spanien hatte ein Engländer Harris eine evan

geliſche Schule gegründet Wiederholt war er mit dem Tode bedroht
und ſeine Abreiſe gefordert worden Schließlich wurde eine Bombe in
das Schulhaus geworfen das vollſtändig zerſtört wurde

Waſſhington 23 März Aſſociated Preß Der Konſul der Ver
einigten Staaten in Managua meldet daß nach den Angaben der
Regierung von Nicaragua die Truppen von San Salvador und
Houduras in der Schlacht bei Namiſique 1000 Tote hatten Niea
ragua hat 20000 Mann im Felde und beabſichtigt ſchleunigſt gegen
Tegucigalpa vorzugehen Staatsſekretär Root empfing geſtern die Ge
ſandten von Coſtarica und Nicaragua Es heißt er habe ihnen
nachdrücklichſt nahe gelegt daß es ratſam wäre den gegenwärtigen
Krieg ſchnellſtens zu beendigen da er alle anderen zentralameri
kaniſchen Staaten hineinzuziehen drohe Es ſei faſt ſicher daß eine Fort
ſetzung des Krieges zum Erſcheinen von europäiſchen Kriegsſchiffen
in den dortigen Gewäſſern und möglicherweiſe zu einer Jntervention zum
Schutze der in Zentralamerika wohnhaften Europäer führen würde

Mombaſſa 23 März Wolffs Bur Infolge des Regen
mangels iſt im Bezirk Kavirondo Hungersnot eingetreten Es wird
befürchtet daß auch die Ernte auf der deutſchen Seite des Viktoria
Njanſa unter dem Regenmangel leidet

Sydney 23 März Meldung der Frkf Ztg Eine vom
Lordmayor einberufene Verſammlung faßte eine Reſolutton welche erklärt

daß die Zeit für die Abhaltung einer Weltausſtellung in Sydney
in drei oder vier Jahren gekommen ſei Die Verſammlung ernannte eine
Abordnung die dem Premierminiſter von Neu Süd Wales Vorſtellungen

wegen Verwirklichung des Unternehmens machen ſoll
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